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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

06.03.2024 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:40 Uhr 
 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bensel, Klaus, Dr.    
Kick, Rosemarie    
Kolodziej, Kerstin    
Ordonez Del Cid, José Miguel    
Sandkötter-Haar, Claudia Vertretung für Frau Rindermann 
Schier, Saskia Jacqueline    
Schulze, Till    

 
beratende Mitglieder 
 
Bockelmann, Sandra    
Ergen, Ufuk anwesend ab 17:05 h 
Halbe, Kai    
Wagener, Mathias    

 
Vorsitzender 
 
Gießwein, Marcel    

 
1. stellv. Vorsitzende 
 
Meuser, Alina    

 
1. stellv. Vorsitzender 
 
Nockemann, Frank    

 
Vertreter der Verwaltung 
 
Doganay-Domnik, Yasemin    
Kauke, Marcus    

 
Sitzungsteilnehmer/innen der Verwaltung 
 
Beger, Petra    
Buchholz, Peter    

 
Schriftführer 



  Seite: 2/9 

 
Dahlke, Jörg    

 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Rindermann, Marianne vertreten durch Frau Sandkötter-

Haar 
 
beratende Mitglieder 
 
Cardue, Bastian    
Czempiel, Nicole    
Fischer, Svenja    
Hinterthür, Astrid    
Senpolat, Esengül    
Spanke, Dominik    
Stemmann, Holger    
Stiebler, Thomas Hans    
Vogel, Mirjam    
Völkel, Bernward    

 



  Seite: 3/9 

  

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die*den 

Vorsitzende*n 
   

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

   

3 Anträge zur Tagesordnung    
4 Niederschrift zur Sitzung vom 13.11.23 - 

Kenntnisnahme öffentlicher Teil - 
   

5 Fragen der Einwohnenden an den*die Vorsitzende*n    
6 Mitteilungen    
7 Ausschussumbesetzung (JAEB) 004/2024 
8 Ausschussumbesetzung (SPD) 023/2024 
9 Ausschussumbesetzung (Integrationsrat) 027/2024 
10 Jahresbericht des Caritas-Suchthilfezentrums 008/2024 
11 Fortschreibung der KiTa-Bedarfsplanung 2024/25 003/2024 
12 Aktualisierung der Richtlinien Wirtschaftliche 

Jugendhilfe 
009/2024 

13 Kinderfreundliche Kommune (KfK) 005/2024 
14 Auswirkungen der Haushaltssituation auf die Leistungen 

im Bereich der Jugendhilfe - Anfrage der Fraktion "Die 
Grünen" 

   

15 Anpassung der Essensbeiträge in der städtischen 
offenen Ganztagsgrundschule 

025/2024 

16 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 
Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch 

die*den Vorsitzende*n 
   

 
Die Sitzung wird vom Vorsitzenden eröffnet. Die Anwesenden werden von ihm 
begrüßt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
3 Anträge zur Tagesordnung    

 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
     
4 Niederschrift zur Sitzung vom 13.11.23 - 

Kenntnisnahme öffentlicher Teil - 
   

 
Die Niederschrift vom 13.11.23 wird zur Kenntnis genommen. 
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5 Fragen der Einwohnenden an den*die Vorsitzende*n    

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
     
6 Mitteilungen    

 
Frau Beger berichtet: 
In der Städtischen KiTa Stadtmitte liegt in einem zentralen Durchgangsraum ein 
Wasserschaden durch defekte Heizungsrohre vor. Damit sind umfangreiche 
Einschränkungen in der Nutzung der Einrichtung verbunden. Die Schließzeiten sollen 
dazu genutzt werden, die Reparaturarbeiten durchzuführen. Wir danken sehr der 
Elternschaft für ihre Kooperationsbereitschaft und das Verständnis in dieser Situation. 
Nach den Sommerferien soll der Schaden komplett behoben sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
7 Ausschussumbesetzung (JAEB) 004/2024 

 
Die Umbesetzung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
     
8 Ausschussumbesetzung (SPD) 023/2024 

 
Der Umbesetzung wird zugestimmt. 
 
 
Beschluss: 
Der JHA empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm, die Umbesetzungen zur Kenntnis zu 
nehmen bzw. zu beschließen. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür 9 
 dagegen: 0 
 Enthaltungen: 0 

 
 
     
9 Ausschussumbesetzung (Integrationsrat) 027/2024 

 
Die Umbesetzung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
     
10 Jahresbericht des Caritas-Suchthilfezentrums 008/2024 

 
Für die Caritas berichtet Frau Duarte mittels einer Präsentation. Der Jahresbericht und 
die Präsentation sollen der Niederschrift angefügt werden. 
Auf anschließende Nachfragen zu Umgang, Umsetzung und Finanzierung im Rahmen 
der Legalisierung von Cannabis erklären alle Beteiligten, dass dazu bisher weder 
Informationen noch Rechtsvorschriften bekannt sind. Auch die Mitarbeiter der Caritas-
Suchthilfe konnte bisher zu dem Thema noch nicht geschult werden.  
 
 
 
 
 
 
 
     
11 Fortschreibung der KiTa-Bedarfsplanung 2024/25 003/2024 

 
Die KiTa-Bedarfsplanung wird wie vorgeschlagen beschlossen. 
 
 
Beschluss: 
Der JHA beschließt die geplante bedarfsgerechte Belegung der Kitas und 
Kindertagespflege für die Kindergartenjahre 2024/25. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür 8 
 dagegen: 0 
 Enthaltungen: 1 
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12 Aktualisierung der Richtlinien Wirtschaftliche 

Jugendhilfe 
009/2024 

 
Die Richtlinien zur wirtschaftlichen Jugendhilfe werden gemäß Vorlage beschlossen. 
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm die „Richtlinien der 
Wirtschaftlichen Jugendhilfe“ aktualisiert zu beschließen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür 9 
 dagegen: 0 
 Enthaltungen: 0 

 
 
     
13 Kinderfreundliche Kommune (KfK) 005/2024 

 
Einige Ausschussmitglieder geben ihre Freude und ihren Dank für die geleistete Arbeit 
zum Ausdruck. Es wird gebeten den Aktionsplan noch einmal Korrektur zu lesen und 
das Wort Parteien durch Fraktionen zu ersetzen.  
Frau Doganay-Domnik versichert, dass die vorgelegte Version mit dem Verein 
abgestimmt ist und nach Ratsbeschluss zur Siegelübergabe führen wird. Bei der 
Umsetzung kann es immer zu einer Veränderung des geplanten zeitlichen Ablaufes 
kommen.  
Herr Kauke berichtet bezüglich einer Nachfrage, dass die Kosten in der Vorlage 
dargestellt sind und schon teilweise im Etat eingebunden wurden.  
Er berichtet, dass für die Stelle des Jugendbeauftragten zunächst eine halbe Stelle 
vorgesehen ist und nimmt die Anregung dafür eine/n Mitarbeiter/in aus dem Bundes-
Freiwilligendienst einzusetzen und Fördermittel zu beantragen gerne als Anregung 
auf. 
Herr Gießwein rät davon ab, die Stelle mit der Einsparung in einem anderen sozialen 
Bereich zu kompensieren und damit an anderer Stelle soziale Leistungen aufzugeben 
und hinterfragt dies gleichzeitig. 
Herr Kauke stellt fest, dass die Haushaltsberatungen diese Frage beantworten 
werden.  
 
   
 
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm den Aktionsplan 
„Kinderfreundliche Kommunen“ zu beschließen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
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 dafür 9 
 dagegen: 0 
 Enthaltungen: 0 

 
 
     
14 Auswirkungen der Haushaltssituation auf die 

Leistungen im Bereich der Jugendhilfe - Anfrage der 
Fraktion "Die Grünen" 

   

 
Herr Gießwein hält die meisten Antworten auf die Anfrage der Grünenfraktion als zu 
unkonkret beantwortet.  
Herr Nockemann wirft die Frage auf, welche Leistungen (nicht) als eine freiwillige 
Leistung definiert werden können. Insbesondere Kompensationen im Stellenplan des 
Jugendzentrums machen ihm Sorgen. Er möchte wissen ob es dort zu größeren 
Einschränkungen kommen wird. 
 
Herr Dr. Bensel hat Sorge um die Auswirkungen bei der Jugendförderung und die 
möglichen Einschränkungen bei der Zusammenarbeit mit dem Jugendzentrum. 
 
Herr Wagener hat Bedenken, dass Jugendzentrum und Schulsozialarbeit 
eingeschränkt werden. 
 
Frau Kolodziej möchte rechtzeitig mit der Elternschaft Schwelms kommunizieren 
können, falls die Ferienbetreuung der Stadt nicht mehr unterstützend wirken kann. Sie 
weist erneut darauf hin, dass sich das Personal der Schulsozialarbeit beruflich 
wegorientieren wird, wenn es keine verbindlichen Zusagen über den Fortbestand 
geben wird. 
 
Auch Herr Buchholz stellt dar, dass er sich mit dem Begriff „freiwillige Leistungen“ 
schwertut. Er will insbesondere darauf hinwirken, dass durch Spenden und 
Fördermittel Leistungen erhalten bleiben. Trotzdem glaubt er, dass es Einschnitte 
geben wird und nicht alles in gewohntem Maße stattfinden kann. 
 
Herr Kauke sieht die Höhe der verpflichtenden Aufgaben als variabel an. Auch er 
rechnet mit Einschränkungen. Die Verstetigung der Schulsozialarbeit soll finanziell 
vorgenommen werden und eine Ausschreibung (Markterkundung) findet derzeit statt. 
 
Herr Gießwein schlägt vor, dass die Verwaltung eine Gesamtliste der freiwilligen 
Leistungen erstellt, die beschreibt welche der Leistungen  

- durchgeführt werden können 
- im Etat vorhanden sind 
- nur durch Kompensation umgesetzte werden 
- entfallen müssen 
- welche Verträge derzeit nicht geschlossen werden können 

 
Der Ausschuss ist mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
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15 Anpassung der Essensbeiträge in der städtischen 

offenen Ganztagsgrundschule 
025/2024 

 
Die Anpassung der Essensbeiträge zum 01.08.2024 soll beschlossen werden. 
Lediglich soll der Beschlussvorschlag auch für weitere Ganztagsgrundschulen gelten 
und angepasst werden. 
  
 
Geänderter Beschluss: 
Die Beiträge für das Essen in den städtischen offenen Ganztagsgrundschulen werden 
zum 01.08.2024 auf 72 € monatlich und ab 01.08.2025 auf 75 € monatlich für 12 
Monate im Schuljahr festgesetzt. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür 9 
 dagegen: 0 
 Enthaltungen: 0 

 
 
     
16 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
   

 
Herr Wagener teilt mit, dass er sich einen gemeinsamen Fachtag aller zuständigen 
Gremien zum Thema „Integration“ wünscht und die Vernetzung verbessern möchte. 
Außerdem ist der Bereich „Kinderschutzkonzepte“ für ihn ein gemeinsam 
umzusetzendes Thema. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 9 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 20.02.24 Schriftführung 

gez. Dahlke 
Vorsitzender 
gez. Gießwein 

 
 


